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Jugendliche Stimmen: Gymnasiastinnen
erobern den Pressekongress in Celle

Gymnasiastinnen nehmen am Jugend-Pressekongress teil
und sammeln wertvolle Erfahrungen durch angeregte

Gespräche in Celle.

Der Jugend-Pressekongress bot eine Plattform, auf der sich
junge Menschen aktiv mit Themen rund um Journalismus und
Medien auseinandersetzen konnten. In diesem Jahr nahmen
zahlreiche Gymnasiastinnen daran teil und brachten frischen
Wind in die Diskussionen über die Zukunft der Medien. Die
Teilnehmerinnen waren nicht nur Zuschauer, sondern
engagierten sich intensiv in Workshops und Gesprächsrunden,
die es ihnen ermöglichten, praktische Erfahrungen zu sammeln
und ihr Wissen zu vertiefen.

Diese Veranstaltung fand in einem anregenden Umfeld statt und
zog Schülerinnen aus verschiedenen Schulen an, die sich für
Medienberufe interessieren. Für viele von ihnen stellte der
Kongress eine wertvolle Gelegenheit dar, um Einblicke in die
verschiedenen Aspekte des Journalismus zu gewinnen und von
erfahrenen Profis zu lernen. Die jungen Frauen kamen nicht nur
dazu, sich untereinander auszutauschen, sondern auch mit
Experten zu sprechen, die ihre eigene Reise im Journalismus
geteilt haben.

Vielfältige Themenbereiche

In den verschiedenen Workshops wurden unterschiedliche
Themen behandelt, die von der Erstellung von Artikeln über
Fotografie bis hin zu Social Media-Recherchen reichten. Die



Teilnehmerinnen hatten die Möglichkeit, kreative Ansätze zu
entdecken und ihre Kommunikationsfähigkeiten zu schärfen.
Dieser praktische Ansatz half den Schülerinnen, sich ein Bild
davon zu machen, wie aufregend und herausfordernd eine
Karriere im Journalismus sein kann.

Dazu gehörte auch das Erlernen von Technologien, die im
modernen Journalismus verwendet werden. Durch die
Einbindung digitaler Medien in den Kongress erhielten die
Gymnasiastinnen einen Eindruck davon, wie wichtig es ist, sich
in einer sich ständig verändernden Medienlandschaft
zurechtzufinden. Die Anforderungen an Journalistinnen und
Journalisten sind hoch, und diese jungen Frauen waren
motiviert, sich das notwendige Wissen anzueignen.

Bedeutung für die Zukunft

Der Jugend-Pressekongress spielt eine wichtige Rolle in der
Medienbildung, da er Jugendlichen die Möglichkeit gibt, sich
aktiv mit Themen auseinanderzusetzen, die für ihre Zukunft von
Bedeutung sind. Die Veranstaltung fördert nicht nur das
Interesse an Journalismus, sondern auch das Bewusstsein für
Meinungsfreiheit und die Verantwortung, die Journalistinnen und
Journalisten in der Gesellschaft tragen. Diese Aspekte sind
besonders wichtig in einer Zeit, in der Fehlinformationen und
Fake News zunehmend verbreitet sind.

Die Gespräche und Workshops regen die Teilnehmenden dazu
an, über ihre eigenen Standpunkte nachzudenken und
alternative Sichtweisen zu betrachten. Diese Erfahrungen
könnten dafür sorgen, dass sie in der Zukunft nicht nur als
Konsumentinnen, sondern auch als kritisch denkende
Medienmacherinnen agieren werden. Ihre Empathie und der
Wille, Veränderungen herbeizuführen, könnten die
Medienlandschaft nachhaltig beeinflussen.

Insgesamt erweist sich der Jugend-Pressekongress als essenziell
für die Förderung der nächsten Generation von Journalistinnen.



Die jungen Frauen, die an dem Kongress teilnahmen, tragen
nicht nur ihre eigenen Ideen zu den Diskussionen bei, sondern
sind auch bereit, wertvolle Erfahrungen mit nach Hause zu
nehmen. Solche Veranstaltungen sind ein Schlüssel, um das
Interesse an Medienberufen zu wecken und sicherzustellen, dass
qualifizierte und leidenschaftliche zukünftige Journalistinnen an
die Front treten.
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